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Bei Fragen wenden Sie sich bitte an:
Stadt Gelsenkirchen
Klimaschutz-und Solarbeauftragter
Armin Hardes
Referat 60 – Umwelt
Goldbergstraße 84
45 875 Gelsenkirchen
Telefon: 02 09 . 169 - 45 84,
Telefax: 02 09 . 169- 45 38 oder 48 12
armin.hardes @gelsenkirchen.de Ge
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Mit der Konferenz „Energiewende
Gelsenkirchen” werden in der
Solarstadt Gelsenkirchen die
Klimaschutzaktivitäten weiter
forciert. Der Rat der Stadt hat
grünes Licht für ein „Integriertes
Klimaschutzkonzept” (IKSK)
gegeben. Damit gibt es mehr Mittel
und Personal bei der Stadt Gelsenkirchen für Projekte
zur Energiewende als je zuvor. Das ambitionierte Ziel – ein
Viertel weniger CO2-Emissionen bis 2020 – rückt aber nur
dann in realistische Nähe, wenn alle, die sich schon in der
Vergangenheit engagiert haben, so tatkräftig wie bisher
mit anpacken – am besten aber: noch mehr Tempo machen.

Anfahrt

Denn wir können dieses Ziel nur erreichen, wenn die
gesamte Stadt zusammenarbeitet, wenn möglichst viele
verschiedene Personen der Stadtgesellschaft – Unter-
nehmen, Wissenschaftler, bürgerschaftliche Initiativen
und Privatpersonen – mitwirken. Wir möchten Sie über
das IKSK informieren und mit Ihnen diskutieren, was wir
konkret in Gelsenkirchen von 2012 bis 2014 gemeinsam
in die Tat umsetzen können.

Hinweis: Die Anreise zur Konferenz wird CO2 -neutral
gestellt. Wir bitten Sie, dazu Ihre Anreisedaten
(Verkehrsmittel, Streckenlänge) am Empfang mitzuteilen.

Vom Hauptbahnhof Gelsenkirchen gelangen Sie zu Fuß
in zehn Minuten oder mit der U -Bahn-Linie 302, im
10 Minuten- Takt zum Wissenschaftspark.

Energiew  ndee
Gelsenkirchen

 Station 7615

Klimaschutzkonferenz Gelsenkirchen
1. Februar 2012 – 16 bis 20 Uhr
Wissenschaftspark Gelsenkirchen

Energiew  ndee
Gelsenkirchen
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16 :00 - 16 :20 Uhr

Die Energiewende in Gelsenkirchen
Frank Baranowski,
Oberbürgermeister der Stadt Gelsenkirchen

17 :50 - 18 :40 Uhr

Energiewende als lokale Wirtschaftsförderung und
Stadtentwicklung – der Blick über die Stadtgrenze
• Hans Mönninghoff, Stadt Hannover, Erster Stadtrat

und Wirtschafts- und Umweltdezernent

www.gelsenkirchen.de

Programm:

16 :20 - 16 :55 Uhr

Die Energiewende erfordert Kooperation
• Kurt Rommel, Emscher Lippe Energie GmbH

• Harald Förster, Gelsenkirchener Gemeinnützige
Wohnungsbaugesellschaft mbH

• Bernhard Lukas, Sparkasse Gelsenkirchen

• Thomas Jeromin, Förderverein für solare Energie
und Lebensqualität der Sonnensiedlung
Gelsenkirchen - Bismarck e.V.

16 :55 - 17 :20 Uhr

Von der Energiewende profitieren
• Dr. Marc - Andree Groos,

Vaillant Deutschland GmbH & Co. KG

• Eduard Trah, Wärmeforum Rhein - Ruhr

• Alexander Brockt, LOXX Holding GmbH

Podiumsdiskussion mit:
• Dr. Babette Nieder, Beauftragte des Bürgermeisters

der Stadt Herten für Energie und Innovation

• Stefan Beckmann / Tobias Clermont,
Stadt Bottrop / InnovationCity Bottrop

• Hans Mönninghoff, Stadt Hannover

18 :40 Uhr

Erste Projektideen und Beteiligungs-
möglichkeiten in Gelsenkirchen

Michael von der Mühlen,
Stadtdirektor der Stadt Gelsenkirchen

19 :15 Uhr
Imbiss zum Ausklang

Teilnehmer haben die Möglichkeit,
eigene Infomaterialien auf Infotischen auszulegen.

17 :20 - 17 :50
Zeit für Gespräche /Kaffeepause

20 :00 Uhr
Ende der Veranstaltung

Energiew  ndee Gelsenkirchen

Moderation: Tom Hegermann

A
N

TW
O

R
T

Ko
nf

er
en

zb
ür

o 
En

er
gi

ew
en

de
 G

el
se

nk
ir

ch
en

vd
B 

Pu
bl

ic
 R

el
at

io
ns

W
is

se
ns

ch
af

ts
pa

rk
 G

el
se

nk
ir

ch
en

M
un

sc
he

id
st

ra
ß

e 
14

45
88

6 
Ge

ls
en

ki
rc

he
n

An
m

el
du

ng

O
de

r 
nu

tz
en

 S
ie

 u
ns

er
e 

O
nl

in
e

-A
nm

el
du

ng
 u

nt
er

:
w

w
w

.g
el

se
nk

ir
ch

en
.d

e
/

K
li

m
as

ch
ut

zk
on

fe
re

nz

  H
ie

rm
it

 m
el

de
 ic

h 
m

ic
h 

ve
rb

in
dl

ic
h 

an
 f

ür
 d

ie
 V

er
an

st
al

tu
ng

„ E
ne

rg
ie

w
en

de
 G

el
se

nk
ir

ch
en

” 
am

 1
. 

Fe
br

ua
r 

20
12

.

pe
r 

Po
st

 o
de

r 
Fa

x:
 0

2
09

.1
6

7
-1

2
49

B
it

te
 f

ra
nk

ie
re

n!

D
an

ke
.


